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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer!

Ein herzliches "Grüß Gott" allen Mitgliedern, Freunden und Förderern unseres 
Clubs! Unheimlich motiviert melde ich mich aus den Ferien zurück, denn es steht 
uns Freudiges bevor: Unser Schiclub geht in die Endrunde seines fünfund-
vierzigjährigen (45) Bestandsjubiläums. Große Dinge haben wir vor, und dies 
nicht nur im Bereich des Sports! Wie es sich eben für ein großes Fest geziemt. 
Doch vorerst gleich dieser wichtigste Termin: FESTVERANSTALTUNG am 
Samstag, 6. Juni 2020 nachmittags in den Räumlichkeiten der Albertus 
Magnus-Schule. Über die endgültige Veranstaltungsstruktur und die diversen 
Programmpunkte werden wir Euch in den nächsten Nummern unserer Zeitschrift 
auf dem Laufenden halten!

Und bereits der Start in diese 45. Saison war ein toller! Eine nette, harmonische, 
problemlose Sportwoche in Mondsee, ein Hintertux-Camp, bei dem die letzten 
Schneereste optimal genutzt wurden, der von “Edelweiß” bestens organisiert 
KOKO-Wettbewerb, bei dem unsere Kinder, obwohl nicht, wie andere 
TeilnehmerInnen, speziell vorbereitet, ihre ausgezeichneten sportlichen 
Fähigkeiten unter Beweis stellen konnten, ein optimaler Start mit jeweils 25 
Teilnehmern für unser wöchentliches Kondi-Trainings diesmal im B-Turnsaal der 
AMS, ein, dank der fleißigen Ex-Maturanten und einiger Oberstufler, fulminantes  
„Währinger Straßenfest“ und 15 Neuanmeldungen für unseren Schiclub innerhalb 
von knapp drei Wochen!

Und in dieser Tonart soll es weitergehen - unser reichhaltiges Angebot für die 
nächsten Monate (festgehalten in dieser Zeitschrift) ist dafür prädestiniert: der wie-
der ziemlich früh angesetzte, drei Tage (17.-19. Oktober) dauernde 35. 
Wintersportflohmarkt, der Einfahrkurs im Mölltal (25.-29.11.) für alle einiger-
maßen guten Schifahrer unseres Clubs, zwei weitere Trainingskurse für die 
AMS-Kaderläufer auf dem Kitzsteinhorn (bereits ausgebucht), das spezielle 
Zwergo-Wochende ebenfalls auf dem Kitzsteinhorn (14.-17.11.), das 
Schiwochenende in St. Lambrecht  (6.-8.12.) für alle (es gibt einen Schilehrer 
auch für schwächere Fahrer), gleich darauf die bereits traditionelle, mir sehr am 
Herzen liegende WEIHNACHTSFEIER am Mittwoch, 11. Dezember 19.00 Uhr im 
von allen gelobten Restaurant „Schutzhaus am Schafberg“, der dreitägige 
Spezialkurs für RennläuferInnen auf der Reiteralm knapp vor Weihnachten 
(20.-23. Dez.), der Familienkurs zu Weihnachten (27.12.- 4.1.) und der 
Erlebniskurs im Semester  - bedient Euch der Anmeldeformulare am Ende die-
ser Nummer.

Und ein Letztes: Wer meine Editorials der letzten Jahre wenigstens ein bisschen 
überflogen hat, dem  wird aufgefallen sein, dass es mir immer wieder um die 
Verbundenheit mit der AMS ging, denn der Schiclub ist eine organisatorische, sub-
stantielle und emotionale Komponente dieses großartigen Schulwerkes; und 
beide profitieren nachweislich von einander. Deshalb ist es mir ein Anliegen, auch 
auf das AMS-Jahresmotto, wenn es für uns geeignet ist, näher einzugehen. Und 
diesmal ist es wieder geradezu maßgeschneidert für unseren Club, denn es drückt 
vieles von dem aus, was wir seit der Gründung von UKS-AMS unserer Arbeit 
zugrunde gelegt haben und zu leben versuchen. “Brücken bauen” ist ein Basis-
Element unseres Tuns: eine Brücke zwischen Trainer und Schützling, zwischen 
Betreuer und Athlet, zwischen Wettkämpferin und Konkurrentin, zwischen 
Zimmerkollege und Mitbewohner, zwischen Jüngeren und Älteren, zwischen 
Clubchef und Mitarbeiter/Innen. Aber nur, wenn wir bei diesem “Bauen” achtsam, 
freundlich, aufmerksam, verständnisvoll, wohlwollend, respektvoll, fürsorglich 
und rücksichtsvoll zu Werke gehen, werden diese “Brücken” vor einem plötzlichen 
Einsturz gefeit sein.

In diesem Sinne freue ich mich, Euch bei einer unserer Veranstaltungen zu treffen
und verabschiede mich mit sehr lieben Grüßen!
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